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Aus Laden.
Fortsetzung von »Aus Baden" aus de« zweite« Blatt.

* Wiesloch . 1. Jan . Die Heil - und Pflegean¬
stalt hat ihren Jahresbericht 1909/1910 herausgegeben .
Nach diesem war der Krankenstand kis zum 31. Dezember
1909 auf 842 (460 Männer , 382 Krauen) und bis zum
31. Dezember 1910 auf 1094 (571 Männer .. 523 Franc - '-

angewachsen. Die Zunahme des Khrlichen
schwankt seit der Möffnung zwi/chen 137 nn ^ cchre1R >7
und 252 rm Jahre 1910 und beträgt nn Durchschnitt für
die ganze Zeit des Bestehens irr Anstalt 182. Im Jahre
1909 hatte die Anstalt mit 6« Pfleglingen am 7. Jannar
den medersten imd erreicht: mit E Pfleglingen am
31. Dezember den höchsten Stand . Der durchschmtlliche
Krankenstand im Jahre 1!09 war 722. Im Jahre 1910
betrug der niederste Kran 'enstand 840 am 3. Januar , der
höchste 11M am 30 . November, der Jahresdurchschnitt 985.

Mannheim , 31 . Dez . lieber den neuen Raub -
anfall an der Peripherie Mannheims schreibt der
„ General -Anzeiger" noch : Dem Ranbanfalle , der vor
einigen Tagen an einem jungen Mann m Rhema » ver¬
übt wurde , folgte ein weiterer Raubanfall auf der
entgegengesetzten Seite Mannheims in der Nähe der
Papyruskolonie auf der Gemarkung Sandhofen . Die
14 Jahre alte Tochter des Bäckermeisters Herrmann
von Sandbof « war mit Brötchenaustragen beschäftigt.
An der Käf -ctalerstraße trat ihr ein Mann mit umge¬
hängter Pelerine entgegen, der ein Brötchen von ihr
verlangte . Das Mädchen hatte chm auf 2 Zweipfennig¬
stücke einm Pfennig herauszugeben . Es hatte deshalb
chr ganzes Geld zum Herausgeben in der Hand . Als
der Unbekannte das bemerkte, entriß er chm das Geld
und durchsuchte dann die Taschen nach weiterem Gelbe,
ohne jedoch etwas zu finden . Da das Mädchen sich heftig
gegen den Strolch wehrte , wurden chm die ganzen
Kleiner zerrissen . Dann zog er das Mädchen nach
dem Walde der Zellstoffabrik zu . Als die Ueberfallene
leftiz schrie, drohte er chr , sie totzuschlagen , wenn
sie nicht still wäre . Schließlich ließ er sie los , befahl
chr aber die Schuhe auszuziehen und sagte dann : »So ,
jetzt kannst du barfuß nach Sandhofen laufen !" Er
wollte offenbar damit das Mädchen hindern , chm allzu
schnell zu folgen . Dem Mädchen gelang es jedoch , die
Schuhe zu erhaschen und rs lief dann , die Schuhe in der
Hand haltend , zurück nach Sandhofen . Der Räuber
drehte sich nach einiger Zeit um und suchte die Fliehende
einzuholen, offenbar um sie unschädlich zu machen, weil
er Furcht hatte , von ihr erkannt worden zu sein . Das
Mädchen bemerkte jedoch glücklicherweiseam Ortseingange
von Sandhofen fernen ebenfalls mit Brötchenaustragen
beschäftigten Vater . Als es chm zurief, ergriff der Räuber
die Flucht und verschwand im Dunkel der Nacht . Unsitt¬
liche Handlungen hat er an dem Mädchen nicht vorge¬
nommen . Die Beschreibung des Täters durch das
Mädchen paßt auch auf dm Täter , der den Raubanfall
auf der Rheinau verübte .

* Dalla «, 1 . Jan . Ein seltsames Jagdaben¬
teuer erlebte ein hiesiger Jagdbesitzer . Er traf bei seinen
gewohnten Jagdgängen im Gemeindewald mit 2 Wil¬
derern von hier zusammen , und zwar einem Brüderpaar .
Beim Ansichtigwerben des Jagdherrn ließ der ältere einen
Hasen unter seinem Rock verschwinden und suchte das
Weite , seinem jüngeren Bruder das Gewehr zurücklassend .
Dieser wurde sofort festgenommen . Den älteren holte
man später in seiner Wohnung ab . Beide habm ein
volles Geständnis abgelegt.

n. Freiburg 1. Br ., 30. Dez. Herr Robert Brockel
hier hat die Wahl als erster Vorsitzender des Verban¬
des selbständiger Kaufleute Badens angenommen .

* Schopfheim, 1 . Jan . Hier brannte es in
dem Weiler Blauen oberh . Zell . Das Wohnhaus des
Landwirts H . Eckerlin wurde vollständig ein¬
geäschert . Das Vieh konnte glücklicherweise geret¬
tet werden .

m . Oberkirch , 30. Dez . Um dem furchtbar überhand¬
nehmenden Wildererunwesen zu begegnen, hat laut
»Renchtälcr " die Oberkircher Jagdgesellschaft einen
dressierten Polizeihund beschafft , der in Verfolgung der
Fährten schon vorzügliches geleistet hat .

: : Villlngen. 1 . Jan . Eine bittere Ent¬
täuschung brachte in der letzten Bürgerausschuß¬
sitzung die mit 46 gegen 27 Stimmen erfolgte Ableh¬
nung des Antrags des Gemeinderats betr . der Er¬
lassung einer Dienst - und Gehaltsordnung für die
Beamten der Stadt Dillingen und Neuregelung des
Gehaltstarifs . Der Gemeinderat hatte nämlich das
Höchstgehalt des ersten Ratschreibers auf 5000 be¬
messen, während die vom Bürgerausschuß seinerzeit
eingesetzte 13gliedrige Kommission nur 4600 -tt bewil¬
ligen wollte . Weiterhin verharrte der Gemeinderat
bei dem dritten Ratschreiberposten auf 2000 -K An¬
fangs - und 3000 Höchstgehalt , während die Kom¬
mission nur 1800 bezw . 2800 -K vorgeschlagen hatte .
Fernerhin war der Gemeinderat darauf bestanden ,
dem städtischen Gasmeister eine Zulage von 100 -K zu
gewähren , während die Kommission auf einer solchen
von 120 -K bestand . Es fehlte bei der Bürgeraus -
schußsitzung nicht an Stimmen , welche zur Einigung
mahnten , da die bestehenden Differenzpunkte doch
nicht so stichhaltig seien , um die Angelegenheit zu Fall
zu bringen . Der Gemeinderat blieb aber fest und zog
schließlich die Vorlage zurück, ebenso diejenige betr . Ge¬
währung von Teuerungszulagen an städtische Beamte
und Angestellte .

* Stockach , 1 . Jan . Vor wenigen Wochen wurde
berichtet , daß Notar L . daher vom Amt suspendiert
worden sei und daß amtliche Akten vom Unter¬
suchungsrichter beschlagnahmt worden seien . Wie
die „ Fr . St .

" erfährt , wurde Notar L. nunmehr
verhaftet und als Untersuchungsgefangener nach
Konstanz gebracht .

n . Segele » . 30. Dez. Gestern vormittag brach in
oerHetzlen - Mühle (Gemarkung Segeten ) ein Brand
aus . Das Feuer entstand durch Umfallen einer Petrol -
Imnpe.

* Konstanz. 1. Jan . Bei der Schlußziehung der
Konstanzer Geldlotterie fiel die Prämie
mit 10 000 -K auf die Losnummer 69 070. . Der
glückliche Gewinner ist ein städtischer Arbeiter ,

* Bom Bodens« , 1. Jan . Nachdem der Sturm
noch kurz vor Iahresschluß eine volle Woche ge¬
wütet hat und es täglich regnete , haben sich die
Elemente nun etwas beruhigt . An vielen Orten
wurden Häuser abgedeckt und Kamine umgeweht ,
in den Wäldern viele Bäume entwurzelt . In
Waldsee wurde an einem Tage die Hochspann¬
leitung durch einen umfallenden Baum zerstört , so
daß die Fabriken ihren Betrieb einstellen mußten
und abends kein Licht brannte . In Isny waren
beide Kirchen in Gefahr abgedeckt zu werden . Die
Bodenseedampfschiffahrt war wiederholt gefährdet ,
die Kurse konnten nur mit Mühe aufrecht erhalten
werden ; einige Dampfer erlitten schwere Beschä¬
digungen . In Bregenz ging ein heftiges Gewitter
rmt Sturm nieder , daß die Wogen des Bodensees
die Hafendämme überfpülten .

Stellen für AMikäramvärker.
Mehrere Postboten im 1 . Kabnderoierteljahr 1912,

Ort wird bei Uebertragnng der Stelle bestimmt , Kais.
Postamt , Probezeit 6 Monate , Anstellung zunächst6 Monate
auf Wiederruf , dann auf 4 wöchige Kündigung , etat¬
mäßige Anstellung als Landbriefträger nach mindestens
5 jähriger Dienstzeit , als Postschaffner nach mindestens
8 jähriger Dienstzeit , 2,20 Mark bis 3 Mark Tagegeld
je nach dem Beschäftigungsart . Nach IB 2 Dienstjahren
jährlich eine Dienstalterszulage von 10 Pfg . für den Tag ,
rm ganzen 8 Zulagen .

Aus dem Stadtkreise.
Als Gratis -Beilage wird heute für unsere

Abonnenten ein Wandkalender für das Jahr
1912 ausgegeben .

Das neue Jahr
hat begonnen . Es wurde in der üblichen Weise begrüßt .
Die eherne Stimme der Glocken klang eindringlich und
freudig in die nebeloerschleierte Nacht hinaus . Ueberall
empfing man 1912 mit Jubel und Erwartungen und
Hoffnungen . Was uns im alten Jahr versagt blieb,
dürfte vielleicht das neue bringen . Mit den Geistern des
Punsches umschwärmten uns auch die Geister der Lebens¬
bejahung und Lebensfreude . Was uns an Plänen im
alten zertrümmert ward , tauchte in neuen Formen aus,
froh begrüßt . Die meisten SUoesterfeiern gehen im
Kreise der Familien vor sich, wo sich alles mit dem
Glockenschlag 12 erhebt und mit den aufrichtigsten Wün¬
schen für die Zukunft überschüttet. Da und dort leuchten
noch einmal die Kerzen des Christbaumes durch die
duftenden Wolken heißer Getränke und ein Strahl des
Weihnachtsglanzes stichlt sich in die Herzen. Auf den
Straßen schien es diesmal ruhiger als sonst zu sein ,
wenigstens beschränkte sich die Knallerei auf die Neben¬
straßen , wo namentlich die Jugend die verbotene Frucht
genoß. Es mag ja für einm Jungen eine Wonne sein ,
ein Rotfeuerholz abzubrennen , ohne daß er erwischt wird ,
aber ein Unfug ist die Schießerei auf jeden Fall . Der
Neujahrstag bringt der Post immer Arbeit in Hülle
und Fülle , so daß Aushilfspersonal herangezogen werden
muß . Wer sich von der Arbeitslast der Postbeamten
überzeugen wollte , konnte dies am Sonntag und Montag
tun ; denn der Andrang war ganz außerordentlich stark.
Ueberhaupt schien der Verkehr lebhafter als sonst zu
sein . Auch die Daxlander konnten diesmal davon
profitieren , weil sie nun eine so schöne Autobusverb ndung
mit der Stadt haben . Manchen lockte sie allein und so
herrschte denn em lebhafter Zug nach dem neuen Stadt¬
teil. Es ist ja auch gar nicht so übel , für einm so billigen
Preis eine kleine Autofahrt ausführen zu können.
Mancher denkt ewig dran und nicht nur , weil gerade
Neujahr war . In Daxlanden gibt es auch gute Wirt¬
schaften. Und so ein Ausflug verlangt auch körperliche
Stärkung . Auch im lieben Karlsruhe gab es Gelegenheit
genug, von dem mehr oder weniger unfreundlichen alten
Jahre Abschied zu nehmen . Die Abendandachten riefen
die zusammen , die in ernsten Stunden ein ernstes Wort
hören mögen , während hinwiederum andere Veranstaltungen
den Zweck verfolgten , die letzten Stunden im alten Jahr
möglichst zur Zerstreuung zu benützen. Und von allem
wurde reichlich Gebrauch gemacht. Das was kommt be¬
deutet die Jugend , die Kraft , die Erfüllung all dessen ,
was sich im Innersten ein bleibmdes Plätzchen gewahrt .
So schreiten wir Jahr um Jahr in Zuversicht vorwärts
und hoffentlich auch aufwärts -

Ja der Neujahrsnacht mußten zur Anzeige gebracht
werden : 68 Personen wegen Abbrennens von Feuer¬
werkskörpern und 21 Personen wegen Schießens mit
Revolvern,Pistolen usw . Durch einen Revolverschuß
wurde auf dem Mendelssohnplatz am 1 . l. Mts . früh
12^ Uhr ein 14 Jahre alter Äolksschüler am linken
Oberarm verletzt. In der gleichen Nacht kun nach 4 Uhr
morgens wollten etwa 8 Personen in eine Wirtschaft der
Durlacherstraße eindrinaen , trotzdem ihnen vom Wirte der
Eintritt verweigert wurde . Als sie Gewalttätigkeiten be¬
gehen wollten , gab der Wirt mit einem Revolver einen
Schuß ab , ohne zu treffen . Die Wirtschaft wurde so¬
dann polizeilich geräumt . Der Vorfall hatte eine
größere Menschenansammlung zur Folge .

Beim Abbrennen von Fenerwerkskörpern durch
Kinder flog Sonntag mittag 12 Uhr ein solcher durch das
offenstehende Fenster eines 2. Stockes Ecke Marien - und
Nebeniussttaße auf ein Bett , wobei dieses Feuer fing
und nahezu verbrannte . Ein zweites Bett wurde ebenfalls
stark beschädigt. Hausbewohner löschten dm Brand .

Brand . Auf bis jetzt unaufgeklärte Weise geriet
estern abend 5 Uhr ein der Bahnverwaltung gehörender

Schuppen in der Bahnhofstraße in Brand . Nach ein-
stündiger Tätigkeit war das Feuer durch die Feuerwache
gelöscht .

Erhängt aufgefimden wurde am 30. v. Mts . im
lutherischen Wäldchen im Stadtteil Darlanden ein 51
Jahre alter , verheirateter Taglöhner aus Daxlanden . Der
Selbstmord , dessen Motiv unbekannt ist, wurde an¬
scheinend schon am 29 . v. Mts . verübt . — Ferner hat
sich in verflossener Nacht aus ebenfalls noch unaufge¬
klärter Ursache ein hier wohnhafter , verheirateter Arbeiter
in einem Fabrikanwesen im Banmvalde erhängt .

Aus Vereinen und Versammlungen .
-v . Evangelischer Männerverei « der West

ftadt. Am zweiten Weihnachtsfeiertag und am ersten
Tag des neuen Jahres hat im Evang . Gemeindehaus der
Weststadt eine stimmungsvolle Weihnachtsfeier zahlreiche
Zuhörer erfreut und ergriffen . Weihnachtslieder , vortreff¬
lich von Fräulein Wirt Hw ein gesungen , eröfsneten die
Feier . Ein hübscher Prolog , von Fräulein Fritz frisch
gesprochen , leitete zu einem Weihnachtsreigen über , den
Mädchen des Jugendbundes unter der bewährten Leitung
von Hauptlehrerin Bader mit bewundernswerter Sicher¬
heit ausfühlten . Stadtpfarrer Rohde sprach über die
Bedeutung der Friedensbotschaft des Weihnachtsfestes für
die heutige Zeit und wies beredt die Wege , die diese Bot¬
schaft uns gehen heißt . Das von der unermüdlichen Frau
vr . Sachs - Zittel vorzüglich einstudierte Singspiel
»Frau Holle's Weihnachtsabend " wurde von den hiesigen
Konzertsängerinnen Fräulein Wert , Wirthwein ,
Welkgenannt , Barro , Pagels und Neumann
musterhaft vorgetragen . Den Schluß der Feier bildeten
lebende Weihnachtsbilder , mit denen der dramatische Klub
des Vereins unter der Regie des Herrn Hannz lebhaften
Beifall fand.

- v . Das Jnstrumentalvereinsorchcster veranstal¬
tete am Donnerstag im Konkordiasaal des „Monmger "
eine Weihnachtsfeier, verbunden mit Gabenverlosung , die
alle Teilnehmer hoch befriedigte. Verschönt wurde die
Feier durch die musikalischen Darbietungen der Kammer¬
musiker Klupp und Suttner , willkommene Gäste des
Vereins . Die Hornsolovorträge des Herrn Suttner ent¬
zückten alle Hörer , denn er ist Meister auf seinem Instrument .
Die improvisierte »Haus apelle" trug durch ihre flott ge¬
spielten Weisen viel zur Fröhlichkeit bei, wie auch die
prächtigen Lieder des dem Verein befreundeten Liederkranz-
guartettes , Herren Neck , Appenzeller , Müller und
Grimmer nebst den schönen Solovorträgen der Herren
Müntz , Knierer , Neuhaus und Bechmann hohe,
dankbare Anerkennung fanden .

Karlsruher kunsklebeu.
Gtotzh. Hofiheaker .

Neu einstudiert :
Larmen .

Das dramatßche Bizetsche Meisterwerk ist so recht als
Neujahrsoper , als eine richtige Sonntagsoper zu be-
zeiMlen- , Seine buntbewegte Handlung , die volkstümlich
gewordene Musik fesseln gerade so sehr das große
Publikum , wie der Musiker sich immer wieder an dem
tieferen musikalischen Gehalt und dem in seiner Art
klassischen Satz erfreut . So sah das Stück auch am Mon¬
tag wieder ein vollbesetztes Haus . Die Neueinstudierung
bot früheren Aufführungen gegenüber manches Inter¬
essante. Gisella Tercs verkörperte zum ersten Male die
Titelfigur . Die kapriziöse, fast Salome verwandte Ge¬
stalt , die immer in wechselnder Sinnenlust ihre Befriedi¬
gung findet , fand durch sie im ganzen eine beachtenswerte
Wiedergabe. Die darstell rische Begabung der Sängerin
wußte diese problematische Figur lebendig zu machen.
Auch da und dort , im 1 . Akt, bei ihrer Befreiung sowie
in der Schmngglerschenke überraschte sie durch manchen
feinen Zug . Wenig Gutes ist von ihrem Kostüm , zumal
im 1 . Akt , zu sagen, für das die Dame keinen guten Be¬
rater hatte. Manches in der Gesamtdarstellung , z. B .
die stereotypen Kopf- und die verschiedenen Verlegenheits¬
bewegungen, verrieten noch die Anfängerin . Anderes war
mehr dem Instinkt nach richtig getroffen . In vielem
fehlte noch die Leichtigkeit , zumal im 1 . Akt ; auch der
dämonische Zug fehlt bis jetzt noch dieser Carmen .
Wiewohl ich den Tanz im 2 . Akt speziell bei G . Tercs
schmerzlich vermißte , möchte ich doch der vorwärtsstrebenden
Künstlerin meine Anerkennung nicht versagen . Ihr Partner
H . Tänzler bot im 2. und 3 . Akte Hochbedeutendes .
Schade , daß im 1. Akte das Duett durch Falschstngen
und unsichere Tongebung stark verlor . Herr Büttner
gab wie immer den Escamillo mit männlich kräftigem
Ton und ausdrucksvollem Spiel . Als Micaela hatte
Frau Roha - Warmersperger einen guten Tag .
Das Schmuggler -Quartett war zu gekünstelt und
blieb deshalb anfänglich unverständlich . Hofkapell-
meister Reich wein kettete das klangschön spielende
Orchester mit sicherer Hand , abgesehen von kleinen
Schwankungen , und schien auch dem Ensemble besondere
Sorgfalt gewidmet zu haben . Bei der Tempo -
nahme zeigte er entgegen bisherigen Gepflogenheiten
einige merkliche Unterschiede; der erste Chorsatz bekam
dadurch etwas Man eriertes , anderes trat vielleicht etwas
zu sehr aus dem Rahmen heraus , auch bewirkten die
etwas langsamen Tempi für mein persönliches Empfinden
gerade das Gegenteil von »unschön" . Die Regie gestattete
sich in den zwei Langohren , die nicht wenig zur Heiterkeit
beitrugen , eine Neuerung , die für die Zukunft wohl lieber
unterbleibt . Auch sonst gab es auf der Bühne manches
Merkwürdige zu sehen , doch : Llinims . non onrat xrno

'tor .
H.

Spielplan .
n) In Karlsruhe .

Dienstag , 2 . Jan . I . . 28 . „Der dunkle Punkt " ,
Lustspiel in 3 Akten von Kadelburg und Presber .
-48 bis N10 .

Mittwoch , 3 . Jan . 15. Vorstellung außer
Abonnement . Festoorstellung . Auf Allerhöchsten Be¬
fehl : „Der Widerspenstigen Zähmung "

, komische Oper
in 4 Akten von Hermann Götz . 8 bis 11 . Ueber
den 1 . und 2. Rang sowie die zwei ersten Sperrsitz¬
reihen ist Allerhöchsten Orts verfügt ; die Einräumung
des Abonnentenvorrechts ist deshalb nicht möglich . Die
Besucher des Parterres werden ersucht , in Festkleidung
— Herren im Frack , Damen in Hellen Kleidern —
zu erscheinen.

Donnerstag , 4. Jan . 6 . 28 . „Schuldig ?"
,

Volksstück in 3 Akten von Hermine Dillinger . bis
810 .

Freitag , 5. Jan . 6 . 29 . „Der Rosenkaoalier " ,
Komödie für Musik in 3 Akten von Richard Strauß .
7 bis K- 11 .

Samstag , 6. Jan . , 16. Vorstellung außer
Abonnement . Ermäßigte Preise . „Das Sonntags¬

kind " , Weihnachtsspiel in 6 Bildern von Angela
Walter -Bok, Musik von Jakob Wolf . 5 bis ^ 8.

Allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , 2 . Januar
1912 , vormittags 9 Uhr an .

Sonntag , 7 . Jan . 29. „Die Zauberflöte " , !
Oper in 2 Akten von Mozart . 6 bis v.

Montag , 8 . Jan . 8 . 29. „Hans Sonnenstößers
Höllenfahrt "

, heiteres Traumspiel von Paul Apel . I
^ 8 bis nach 9.

Eintrittspreise :
am 5 ., 7. Januar Balkon 1 . Abt 8 Sperrsitz !

1 . Abt . 6 -K ; !i
am 2 ., 3 -, 4 ., 8 . Januar Balkon 1 . Abt . 5 -K, Sperrsitz

1 . Abt . 4 -lt ;
am 6 . Januar Balkon 1 . Abt . 2 -A 50 Sperrsitz !

1 . Abt . 2 «il .
Die Abonnementskarten für das 3 . Vierteljahr !!

(37./54 . Vorstellung ) können bis Freitag , 26 . Januars
an der Vorverkaufsstelle eingelöst werden .

b) In Baden - Baden .
Mittwoch , 3 . Jan . 14 . Abonnementsvorstellung . !

„Der Herr Verteidiger "
, Groteske in 3 Akten vonj

Molnar und Halm . 7 bis 9.

Srotzh. Hoflhealer za Karlsruhe.
Dienstag , den 2. Januar 1912.

28 . Abonnements -Vorstellung der Abteilung
(rote Aboimemenlskarten).

Der dunkle Punkt .
Lustspiel in drei Akten von Gustav Kadelburg und

Rudolf Presber .
Regie : Otto Kienscherf .

Personen :
Ulrich von Kuckrott, Major a. D . - Josef Mark .
Thusnelde , seine Frau . Margarete Pix .

N j deren Kinder . "TV . - ALkNüller .
Gebhard Frechen von der Dühnen Hugo Höcker.
Marie Luise , seine Frau . M . Frauendorfer .
Emmerich , sein Sohn . Eugen Rex .
Christian Adam Brinkmeyer , Kom¬

merzienrat . Karl Dapper .
Lotti, seine Tochter . . . Hedwig Holm .
vr . Roby Woodleigh . Felix Baumbach .
Jda , Mädchen bei Kuckrott . . . . Marie Genter .
Anton . Diener bei Dühnen '

. . . . Adolf Hallägo .
Zeit : Gegenwart . Ort : 1 . Akt Berlin , 2 . und 3. Akt

auf Schloß Dühnen in der Nähe von Berlin .
Pause nach dem ersten Akt.

Anfang : ' "8 Uhr. Ende : ^ lO Uhr.
Kasse-Eröffnung 7 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Preise der Platze : Balkon : I . Abteilung 5.—

Sverrsitz : l . Abteilung »4l 4.— usw.

Kunst Md Mssenschast.
k. München , 30. Dez. Professor Soxhlet wurde

vom Prinzregenten zum Geheimen Rat ernannt .
k. Par -s , 31 . Dez. Die Akademie der Schönen

Künste hat den Kupferstecher Professor Köpping -
Berlin zum korrespondierenden Mitgliede er¬
nannt .

Svork.
Dinkerspork.

Karlsruhe , 2. Jan- Die Witterung hat sich auch über !
Neujahr nicht merklich verändert . Die Temperatur ist im I
allgemeinen etwas gesunken , doch kam es nur in den !
höheren Gebirgslagen zu Frost . In der Ebene herrschte !
vorwiegend mildes , wolkiges Wetter . Die Ausübung des !
Schneesportes war im südlichen Hochschwarzwald möglich . !
Im Feldberggebiete beträgt die Schneedecke noch 50 bis !
60 ow . Der Schnee ist trocken , alt und hartgefroren . !
Skibahnen bestanden bis gegen 1000 Meter herab . Die !
Höllentalbahn wurde wieder stark besucht , da sich ein !
ganzes Heer von Skiläufern als Ziel den Feldberg aus - 1
erwählt hatte. Im nördlichen Schwarzwald war es lei- 1
der nicht möglich, dem Wintersport zu huldigen , da in den I
Hochlagen nur sehr wenig Schnee vorhanden war . !
Am Hundsrück konnte stellenweise noch Ski gelaufen !
werden. Die Aussichten auf Schneefall sind über die !
Feiertage nicht besser geworden. Ein intensives Hochdruck- l
gebiet beherrscht ganz Südwestdeutschland und bringt hei- 1
teres , trockenes und im Gebirge leichtes Frostwetter . Dre I
letzten Witterungsberichte besagen : Hundseck : leicht
gefroren , 1 " kalt , stellenweise etwas Schnee , heiterer Him¬
mel, Sonnenschein ; Unterstmatt - Hornisgrinde : I
stellenweise Schneereste, 1 ° Kälte , ziemlich windstill , klar ; !
Kniebis : 2om alter Schnee, Ift » " kalt , Himmel wol - I
kenlos, keine Skibahn ; Mummelsee : 1om alter Schnee )
heiter , gefroren , 2 ° Kälte ; Feldberg - Hebelhof : 50
bis 60 om alter Schnee, gefroren , tragfähig , 3 ° kalt ,
Wetter trocken und heiter, gute Skibahn bis gegen 11001
Meter abwärts ; Herzogenhoin - Rasthaus : 55vnrl
Schnee , alt , hartgefroren , 4 " kalt, klares , sonniges Wetter , s
Tal im Nebel. Skibahn auf der Höhe sehr gut .

Rasenspiele.
g . Karlsruhe , 1 . Januar . Nach längerer Ruhezeit !

nahmen die Ligaspiele im Südkreis am 31 . Dezember
wieder ihre programmgemäße Fortsetzung. Einen Haupt¬
anziehungspunkt bildete naturgemäß das Retourspiel
Phönix - Alemannia . Wie vorauszusehen, war das
Tressen wieder äußerst scharf und erbittert . Phönix
siegte mit 2 : 1 Toren , worunter ein Elfmeter , gegen
den Alemannia mit Heftigkeit protestierte. — Alemannia
war in guter Spielform und infolgedessen niehr am
Ball , Phönix mit zwei Ersatzleuten hatte keinen I
guten Tag . Auffallend ist in den letzten Spielen
die Unentschlossenheit und das zwecklose Töppeln



vor dem Lore , em wunder Punkts der , wenn keine
Besserung eintritt , der Mannschaft noch manchen Miß -

H erfolg bringen dürste . — Wiederemmal war der
1 Schiedsrichter dem Spiele nicht gewachsen, seine
.1 Entscheidungen waren unentschlossen und manchmal' vollständig verkehrt. — Auf dem Sportplatz in

Mühlburg trafen sich Mühlburger und Freiburger
Fußballklub . In schönem offenem Spiele blieben die
Freiburger mit 3 : 0 Toren Sieger , bei etwas mehr Glück
Mühlburgs wäre die Mederlage nicht so groß geworden.
Endlich wieder einmal einen Erfolg auf seinem eigenen
Platze hatte der Beiertheimer Fußballverein
zu verzeichnen, denn es gelang ihm , dem Straß¬
burger Fußballverein eine Mederlage
mit 1 : 0 Toren zu bereiten. Beide stehen nun mit gleicher
Punktzahl am Schluß ; die noch folgenden Spiele
dürsten beide zu dm größten Anstrengungen anspornen ,
da genau wie um die erste Stelle mit ihrer Licht- , so um
die letzte mit ihrer Schattenseite heftig gekämpft wird . —
Karlsruher Fußballverein gewann in Stutt¬
gart gegen Sportfreunde mit 3 : 0 Toren , ferner
dort der Pforzheimer Fußballklub gegen Stutt¬
garter Union mit 3 : 1 Toren .

Stand im Südkreis :

Vereine :
Zahl

der
Spielege¬wonnenunent¬schiedenßß S

To
fitr

re

geg-

Karlsruher F . V . . . . 14 11 1 2 23 62 12
Phönix Karlsruhe . . 12 10 1 1 21 33 12
Freiburger F . C. . . . 12 7 4 1 18 40 14
Pforzheimer F . C . . - 13 8 1 4 17 34 20
Kickers Sütttgart . . . 12 7 2 3 16 23 11
Union Stuttgart . . . 14 6 1 7 13 26 27
Alemannia Karlsruhe . 13 4 3 6 11 21 18
Sportsfreuude Stuttg . 13 3 2 8 8 17 37
Mühlburger F . C. . . 13 3 1 S 7 12 34
Straßburger F . V . . . 14 1 3 10 5 25 47
Beiertheimer F . V . . . 14 2 1 11 5 13 74

Weitere Sportresultate : Viktoria - Karlsruhe ge¬
wann in völlig überlegenem Spiele gegen Alemannia -
Neureut mit 9 : 1 Toren . Frankonia - Karsrube
gewann auf dem Sportplatz bei Rintheim gegen Nord¬
stern - Pforzheim mit 5 : 1 Toren .

Luftfahrt.
München, 2. Januar. Der vermißte Ballon

„ Salzburg " wurde im Altersee aufgefunden . Der
alleinige Jnsaße , Oberleutnant Werner ist ertrunken .

Johannisthal , 2 . Januar . Bei einem Flugversuch
ist der Apparat des Fliegers Güschel auf einigen
Bäumen bei Adlershorst gelandet . Der Apparat wurde
vollständig zerstört ; der Flieger blieb unverletzt.

Zmn Zahreswechsel .
Berlin , 1 . Jan . Den Beginn der Neujahrfeier

am Kaiserlichen Hof bildete auch dieses Jahr das
groß « Wecken auf dem inneren Schloßhof . Die
Musiker marschierten dann zum Brandenburger Tor
hinunter . Der Kaiser und die Kaiserin trafen
hier mn 9 ^1 Uhr ein . Um Uhr enwsing der
Kaiser den Kommandierenden General des 18 . Armee¬
korps General der Infanterie von Eichhorn und
den Generalkapitän der Haustruppen General der
Kavallerie von Scholl . Beiden verlieh der Kaiser
den Schwarzen Adlerorden . In der Schwar -
zen-Adler -Kammer nahm das Kaiserpaar die Glück¬
wünsche des Königlichen Hauses entgegen . Hier ver¬
sammelten sich die Mitglieder des hohen Adels , der
Reichskanzler , die Minister , die Staatssekretäre , die
Gnerale , die Admirale u . a . Der Kaiser in Gene¬
ralsuniform führte die Kaiserin . Nach dem Gottes¬
dienst begab sich das Kaiserpaar nach dem Weihen
Saal zu Entgegennahme der Gratulativnsdefilier -
cour . Der Kaiser nahm dann die Glückwünsche der
Botschafter und des Staatsministeriums entgegen
und empfing u . a . die Kommandierenden Generale
und Admirale . Um ^ 1 Uhr begab sich der Kaiser
nach dem Zeughaus , wo im Lichthof die feierliche
Fahnenweihe erfolgte . Die Parole lautete wie immer :
Königsberg —Berlin . Der Kaiser nahm im Zeughaus
noch militärisch « Meldungen entgegen , u . a . die des
bayrischen Generalleutnants Frhrn . von Gebsattel .
Der Kaiser verlieh dem Generalleutnant Frhrn . von
Gebsattel den Krvnenorden 1 . Klasse . Gegen 2 Uhr
nahm der Kaiser vor dem Zeughaus den Vorbeimarsch
der Ehrenkompagnie entgegen .

Abends um 6' /, Uhr fand im königlichen Schlosse
Familientafel für die in Berlin und Potsdam an¬
wesenden Mitglieder des königlichen Hauses statt .
Um 8 Uhr begann im Königlichen Operntheater das
PstöLtrs pars . Gegeben wurde Glucks Iphigenie in
Aulis .

München. 1 . Jan . Am heutigen Neujahrstage
wohnte der Prinz regent mit der Erzherzogin
Adelgunde der Messe in der allen Hofkapelle bei .
Um 11 Uhr empfing der Prinzregent die Generale
und Flügeladjutanten zur Gratulation . In Ver¬
tretung des Regenten nahmen Prinz und Prin¬
zessin Ludwig nachmittags die Glückwünsche des
Diplomatischen Korps entgegen . Im Anschluß hier¬
an fand zu Ehren der hier anwesenden diplomatischen
Vertreter Hostafel statt , bei der Prinz und Prinzessin
Ludwig die Honneurs machten . Im Auftrag seines
Vaters bracht« Prinz Ludwig auf die Oberhäupter
der Staaten einen Trinkspruch aus , die bei der Tafel
vertreten waren . Dem Prinzregenten sind auch in
diesem Jahr vom Kaiser und der Kaiserin , vom Kaiser
von Oesterreich , von sämtlichen Bundesfürsten und
andren Souveränen , sowie vom Papst herzliche Neu¬
jahrsglückwünsche zugegangen .

Rom , 1 . Jan . (Ag . Stef .) Aus Anlaß des Jahres¬
wechsels sind zwischen dem Reichskanzler von
Bethman Hollweg und den Ministern des
Aeuheren Graf Aehrental und di San Giuli -
ano herzliche Glückwunschtelegramme
gewechselt worden , in denen der deutsche Reichs¬
kanzler und Graf Aehrental den wärmsten Wünschen
für den König von Italien und die San Giulrano
ebensolchen für Kaiser Wilhelm und Kaiser Franz
Joseph Ausdruck geben .

Der König und die Königin empfingen heut «
die Ritter des Annunciaten -Ordens , die Minister und
die Vertreter aller staatlichen Körperschaften , um deren
Glückwünsche zum Jahreswechsel entgegenzunehmen .

Men . 1 . Jan . Kaiser Franz Joseph , dessen
Befinden gut ist, empfing heute den Thronfolger
allein und daraus einige Erzherzoge in Audienz , um
deren Glückwünsche zum Jahreswechsel entgegenzu -
nehmen .

Budapest , 1 . Jan . Die Mitglieder der Re¬
gierungspartei begaben sich heute zum Mi¬
nisterpräsidenten , um diesem und seinen
Kollegen ihre Neujahrswünsche zu übermitteln .
Der Ministerpräsident sagte in Erwiderung auf eine
Ansprache u . a ., die nächste Aufgabe der Regierung

sei, die Arbeitsfähigen des Parlamentes zu sichern.
Die völlige Solidarität zwischen der Regierung und
der sie unterstützenden Partei biete die Garantie für
die Verwirklichung des liberalen Programms der
Regierung .

Paris , 1 . Jan . Präsident Falliöres empfing
heute nachmittag das diplomatische Korps , besten
Doyen , der britische Botschafter Berste , die Glück¬
wünsche zum Jahreswechsel aussprach . Beide Herren
drückten den Wunsch aus , daß sich das internatio¬
nale Schiedsgericht weiter entwickeln und in
allen internationalen Streitigkeiten eine friedliche
Lösung herbeiführen möge .

Brüssel , 31. Dez . König Albert ist an Grippe
leicht erkrankt . Infolgedessen ist der Empfang
am 1 . Januar abgesagt worden .

Wlienisch -kiirkischerKrieg.
Tripolis . 31 . Dezember . (Meldung der Agenzia

Stefani .) Aus Tripolis und Homs ist nichts Neues
zu berichten. Die italienische Kavallerie hat ihre Er¬
kundungsritte bis Btt Akaba und Bir Eddin ausgedehntund dort einige kleinere feindliche Trupps bemerkt, die
aber insgesamt nicht mehr als etwa 500 Mann zählten.

Rom . 1 . Jan . (Agenzia Stefani ) . Kavallerie unter¬
nahm einen Erkundungsritt nach Bir Selim , Bir Akaba
und Bir Tobras und stellte fest, daß diese Örtlichkeiten
vom Feinde frei sind.

Neueste Nachrichten.
Mord in Wien .
(Eig . Drahtbericht .)

n . Men , 2. Jan . Der Sattlermeister Spieß hat
seine Frau , während sie ihr Kind füllte , ermor -
det . Er überfiel die Frau mit einem Sattlermesserund tötete sie durch einen Stich , der die Halsschlag¬ader traf .

Der Spion Lux.
Paris » 1. Jan . Hauptmann Lux hat, wie seine

- - Paris -Lyon-Mittelmeerbahn nach Frankreich gelangt .Er verständigte seine Brüder , die gleichfalls Offiziere sind,von Mailand aus telegraphisch von seiner bevorstehenden
Ankunft . Nach einer Meldung des „Petit Parisien " war
Hauptmann Lux „zufällig" im Besitze eines Paffes , so
daß er die österreichische Grenze ohne Schwierigkeiten
überschreiten konnte.

Paris , 1 . Jan . Hauptmann Lux meldete sich
heute vormittag neun Uhr im Kriegsministerium
bei dem Chef des Generalstabes und wurde beim Kriegs¬
minister cingeführt .

Telephonverblndung zwischen Frankreich
und Spanien .

* Paris , 30 . Dez . Am 1 . Januar 1912 werden die
telephonischen Verbindungen Mischen Frankreich und
Spanien , insbesondere zwischen Paris , Madrid , Barcelona
und St . Sebastian eröffnet werden.

Krise in der Türkei.
Konstantiuopel , 31 . Dez. (Meldung des Wiener

K. K . Tel .-Korr .-Bur .) SaidPascha ist wieder zum
Großwesir und der Großkadi des mohammedanischen
Kultus m Aegypten Nessib - Effendi zmn Scheck ul Islam
ernannt worden . Wie es heißt, werden die meisten bis¬
herigen Minister in das neue Kabinett übernommen
werden.

Der Sultan hat heute einige Mtglieder der Entente
liberale empfangen und mit ihnen über eine Verständigung
beraten .

Konstantiaopel , 1. Jan . Zu dem Empfang der Ab¬
ordnung der liberalen Entente beim Sultan wnd
ergänzend gemeldet, der Sprecher Gumuldjina Ismail
erklärte , die . Haltung der Opposition stelle ein Miß¬trauensvotum gegen Said Pascha dar , Gumuldjina Ismail
bat ferner , Said Pascha nicht wieder zum Großwesir zu
ernennen . Später empfing der Sultan den Kammer¬
präsidenten , wobei er erklärte , daß die Krone, solange die
Kammer im Dienste des Vaterlandes arbeite, chre Rechte
nicht mißbrauchen werde.

Koustantinopel , 2. Jan . Dem Befehle des Sultans
gemäß haben die Unabhängigen die Vermittlung
zwischen der jungtürkischen Partei und der Opposition
wieder ausgenommen , erklären jedoch , daß die Mit¬
teilungen über die durch den Kammerpräsidenten über¬
mittelte Botschaft des Sultans irrig sind. Die Depu¬
tation der Öpposition habe dem Sultan gestern nicht
erklärt , daß sie sämtliche verlangten Abänderungen des
Artikels 35 annehme .

Das Kabinett ist noch nicht gebildet . Der
Großwesir setzt seine Besprechungen mit den gegen¬
wärtigen und früheren Ministern fort . Es gilt als sicher ,
daß die Minister des Aeußern , des Krieges und der
Marine ihre Portefeuilles behalten. Taalaat soll das
Portefeuille des Innern für den Augenblick ausgeschlagen
haben. Es verlautet , im Senat sei eine der Regierung
zünftige Majorität für die Auflösung der Kammer vor-
andcn .

Amerikanisches."

Los Angeles . Die Brüder Macnamara , die kürzlich
wegen Bombenanschlags gegen ein Zeitunasgebäude ver¬
urteilt wurden , sind im Verein mit drei anderen Arbeiter¬
führern jetzt auch der Verschwörung und des ungesetzlichen
Transports von Dynamit angeklagt worden . Die drei
Letztgenannten wurden sofort verhaftet .

Sie Ressluklou ln China.
Ablauf des Waffenstillstandes .

Peking , 1 . Jan. Wie die Regierung mitteilt, griffen
gestern 4000 Revolutionäre Hankau an . Der
Hampf dauert noch an . Die Kaiserlichen sind hocherfreut,
daß der Abschluß der Verhandlung , der, wie man an¬
nimmt , unzweifelhaft einen Sieg der Republikaner be¬
deutet hätte , vermieden wird .

Hankau, 31 . Dez. (Meldung der Petersb . Tel .-Agtr.)
Der Waffenstillstand ist abgelaufen . Die Re¬
publikaner haben von Wutschang aus ein Gewehrseuer
gegen Hanjang eröffnet.

Petersburg , 1 . Jan . (Petersb . Tel.-Agtr.) Nach
Meldungen aus Ustasutai proklamierten me dortigen
Mongolen die Autonomie und forderten den
chinesischen Militärgouverneur auf , abzureisen. Ws er sich
weigerte, dies zu tun , ersuchten die Mongolen den rus¬
sischen Konsul um seine Vermittlung .

Petersburg , 2. Jan. (Petersb. Tel.-Agtr.) Die im
Ausland verbreitete Meldung , daß sich die französische
Regierung an dm russischen Minister des Ambern mit
eurer Klage gegen den russischen Gesandten
in Peking gewandt habt , wird von zuständiger Sette
für falsch erstatt .

Me Mrokksftage.
Madrid , 30. Dez.. Der Militärkommandant von

Alhucemas erhielt von Eingeborenen die Nachricht, daß
20000 Rifteute auf dem Wege sind , mn die Harka an
den Kertufern zu verstärken. Die Regierm« beMoß , mn
die Erhebung der Eingeborenen zu unterdrücken, alle mm
Kampfe notwendigen Truppen nach Melilla zu entsenden.

Der französische Botschafter erhielt die Antwort
Frankreichs ans die spanischen Gegenvorschläge und
hatte heute nachmittag mit dem Munster des Aeußern
eine Besprechung .

Madrid , 30. Dez. Der franzö fische Borschaster
hatte hmte nachmittag eine neue Unterrckrag mit dem
Minister des Aeußern , die eine Stunde und fünf¬
zehn Minuten dauerte und der der englisch : Botschafter
beiwohnte. Er überreichte dem Minister die Antwort der
französischenRegierung auf de« spanischen Gegenvorschlag.
Garcia Prieto erstarke, er würde dem Ministerrat
darüber Bericht erstatten .

Der Ministerrat hat als Termin für dm Wieder -
usammentritt des Parlaments dm 18. Januar
stgescht .
Paris , 31. Dez . (W . B .) Aus Madrid wird gemeldet :

Die französisch - spanischen Marokko - Verhand¬
lungen sind durch die gestrige Unterredung des franzö-

jK

fischen Botschafters Geoffray mit dem Manischen Minister
des Aeußern Garcia Prieto keinen Sch ritt weit cr -
gekommen und scheinen an einem toten Punkt an -
gelanat zu sein, da zwischen der französischen Antwort
und der spanischen Auffassung in mehreren Punkten ein
vollständiger Gegensatz besteht.

Paris , 1. Jan . Aus Madrid wird gemeldet, Frank¬
reich habe in einer an die spanische Regierung gerichteten
Note sich über die das französische Volk verhöhnenden
Karikaturen beschwett, die in letzter Zeit von Madrider
Blättern veröffentlicht wordm seien . Weiter wird aus
Madrid gemeldet, der Minister oes Auswärtigen habe in
einer dem französischenBotschafter überreichten Note darauf
hingewiesen, daß zahlreiche Mauren algerisches Ge¬
biet überschritten , um sich einer Harka anzuschließm,
die in der Gegend von Melilla gegen spanische Truppen
kämpfe. _

Me Virreu ln Persien.
TäbriS , 31 . Dez. (Meldung der Petersburger Tele-

graphen -Agmtur .) Das russische Generalkonsulat hat eine
Bekanntmachung erlassen, in der die Bevölkerung auf¬
gefordert wird , die Basare zu öffnen und ihre fried¬
liche Beschäftigung wieder aufznnehmen . Die Basarordnung
werbe von den russischen Truppen aufrechterhaltm werden .
— Die Waffen werdm allmählich an die russische Obrig¬
keit ansgeliefert .

Am Donnerstag sind hier drei von Fidais entsetzlich
verstümmelte Leichen von Grenadieren des
Mingrelregiments aufgesunden worden, , ferner in einigen
Häusern die Ueberreste verbrannter Leichname russischer
Soldaten . Vorgestern wurde auf dem Hofe des Ge¬
bäudes der Generalgouverneurs ein russischer Soldat tot
ausgegraben , der augenscheinlich lebend begraben worden
war . Der Körper wies keinettei Spuren einer Ver¬
wundung oder Erdrosselung ans. In die Leichenkammer
des russischen Detachements in Täbns sind aus ver¬
schiedenen Stadtteilen insgesamt neun Leichen von Mingrel -
grenadieren eingeliefett wordm , von dmm drei hmte aus
dem Hofbrmmen der Polizeiverwaltung neben dem Ge-
bände des Geneialgouverneurs heransgezogen worben
warm .

Abufchehr, 31 . Dez. Der englische Kreuzer Fox hat
hier ein indisches Infanterie - Regiment ge¬
landet . Die Verluste aus englischer Sette bei denr An¬
griff ans den britischen Konsul unweit Kazerun belaufen
sich auf fünf Tote und zcbn Verletzte. Die Eingeborenen
warm mit den neuesten Magazingewehren bewaffnet .

Dschnlfa , 30 . Dez . (Petersburger Telegrapben-Agm-
tur .) Der Telegraphenverkehr mit Täbris ist wieder
hergestellt. Die russische Abteilung , die am 27. Dezember
ans Dschnlfa abmarschierte , ist in Täbris cingetroffm .
Automobile leisteten ans der Straße nach Täbris dein
Truppentransport und der Munition gute Dienste .

Dschnlfa . 31 . Dezbr. Hier ist eine Kompagnie zur
Errichtung einer Telefnnkenverbindung zwischen
Persien und Rußland eingetroffen.

Verschiedene Ml-imgen.
Metz » 1 . Jan . Heute früh wurde in der Goldschmieb-

straße der 21jährige Arbeiter Heinrich Renoit durch
Mefferssiche tödlich verletzt aufgefundm. Er starb ans
dem Wege mm Hosvttal . Ein anderer junger Arbeiter ,
der sich in seiner Gesellschaft befunden hatte , hatte gleich¬
falls schwere Verletzungen davongetragen , was ans einen
zwischen den beiden ausqekrrchmen Streit schließen läßt .
Zwei Verhaftungen m dieser Angelegenheit sind erfolgt .

Leipzig , 1 - Jan . Die Sektion der drei Personen,
welche am Weihnachtsabend nach dem Genuß von Punsch
starben , ergab keinerlei Giftbefund .

Berlin , 1. Jan . Am Nmjahrstage rettete ein
Briefträger bei einem Brande m der Neuen Königs¬
straße drei Kinder . Der Beamte bemerkte ans seinem
Bestellgange , baß aus einer Wohnung dichter Rauch guoll.
Kurz entschlossen drang er ein und brachte die Kinder in
Sicherheit .

Paris , 30 . Dez . Die Kammer hat den Vertrag
mit der Oowpagnie äss blssssßsriss
maritimes so genehmigt , wie er vom Senat
zurückgekommen war .

Paris , 1 . Jan . Nach den Ermittlungen der hiesigen
Polizei ist der Haupturheber des Raubanfalls gegen
den Kassenboten Caby ein aus Be 'gien stammender
Anarchist namens Carouy , der nunmehr steckbrieflich
verfolgt wird .

Patts . 31 . Dez . Der Deputierte Girod fragte den
Kriegsminister , ob es wahr sei, daß die staatliche
Pulverfabrik in St . Chanond Erzeugnisse der
BadischenAnilinsabrik verwrnde , und welche
Maßnahmen die Regierung dagegen zu ergreifen ge¬
denke.

Lo«do«, 1 . Jan . Das nicht der Arbeiterorganisation
angehörige Ehepaar Siley , das die Veranlassung zu der
Aussperrung in Lancashire gegeben hatte , ist seit gestern
nacht ans seinem Hause verschwunden .

London, 31. Dez . Die Einnahmen des Ver¬
einigten Königreichs besingen in dem mit
- em 31 . Dezember 1911 endigenden Vierteljahr
40 888 863 Pfund Sterling , das bedeutet eine Zunahme
von 1872 226 Pfund Sterling gegen den gleichen Zeit¬
raum des Vorjahres .

Petersburg, 30 . Dez. Der Reichsrat nahm ein¬
stimmig die Gesetzesvorlage betreffend die Ver¬
staatlichung der Warschau - Wiener
Bahn in der Dumafassung an und sprach den
Wunsch nach der sofortigen Anpassung des Gleises
an das Rormalgleis aus . Der Ministerpräsident
hob die Dorteilhaftigkeit des Ankaufs im gegen¬
wärtigen Augenblick hervor , wo der Barbestand des
Staatsschatzes die Rekordziffer von 528 Millionen
Rubel erreicht . Nach Abzug der für die Hilfsaktion
im Notstandsrayon bestimmten Summen bleiben
350 Millionen übrig .

Madrid , 31 . Dez . Ein neuer spanischer
Zolltarif ist heute veröffentlicht worden und tritt
am 1 . Januar in Kraft . Soweit er Zollerhöhungen
enthält , finden diese keine Anwendung auf Waren , die
bis 31 . Dezember einschließlich zum Versand ge¬
langen .

Lhristiania » 30 . Dezember. Die Delegierten Nor¬
wegens , Schwedens und Rußlands werden am 15. Januar1912 Ker zusammentreten , um die Verhandlungen über
die Spitzbergcnfrage fortzusetzen.

Sofia , 1 . Jan . Ag . Bulgare bezeichnet die Mel¬
dung , wonach 1i/ „ Millionen Fr . in dem Kriegs -
minrstrrium unterschlagen worden seien , ein
höherer Offizier Selbstmord begangen habe und
mehrere Offiziere über die Grenze geflüchtet seien ,als vollständig erfunden .

Suyaqu «. 31 . Dez . Die Ruhe ist augenblicklich
wiederhergestellt . Es befinden sich aber noch
zwei Generale im Aufstande gegen die konstitutionelle
Regierung .

Washington, 8 . Jan . Die Goldprosuktion
betrug im vergangenen Jahre 96 237 000 Dollars .Das Defizit des Bundes hat infolge des Rück¬
ganges der Zotsiinnahmen erheblich zugenommen .

Arbeiterbewegung.
Brüssel , 1- Jan . ?J , der Bonnagedroht ein General¬

streik von 50000 Krhlenarbeitern auszubrechen.

soll heute über dm Begin , des allgemeinen Ausstandes
entscheiden.

Ein neuer „ZaWrni -Lenchk-
geschotz

" von Krupp.
Wie uns mitgeteilt wird , het die Firma Krupp

auf ein neues Leuchtgeschoß , d,s mehrere bedeut¬
same Neueinrichtungen ausweist , ein Patent erhal¬ten . Das Leuchtgeschoß ist nämlitz mit einem Fall¬
schirm versehen , dadurch hält sich das Geschoß län¬
ger in der Luft . Bekanntlich habm die Leuchtge¬
schosse, die zur Beleuchtung des Gelindes währenddes Kampfes zur Nachtzeit jetzt verwendet wer¬den , den Nachteil , daß sie nicht lange , enug in der
Luft bleiben und ihre Leuchtkraft ausü '. en . Trotz¬dem die bisherigen Leuchtgeschosse schon ausgezeich¬nete Leistungen aufzuweisen haben , würden sie
ihrer Bestimmung noch mehr entsprechen , wenn es
eine Möglichkeit gäbe , ihre Leuchtdauer , d . h. ihren
Aufenthalt in der Luft , zu verlängern . Dc« neue
Kruppsche Leuchtgeschoß scheint diese Vorteile auf¬
zuweisen , denn es ist mit einem Fallschirm ver¬
sehen , der sich öffnet , sobald das Geschoß durchdie Luft fliegt . Dadurch wird die Flugdauer ver¬
größert , da das Geschoß langsamer zur Erde hei-
niedergeht .

Gerichlssaal.
Tagesordnung der Strafkammer III . Mitt¬

woch , den 3 . Januar 1912 , vormittags 9 Uhr .
1 . Gersen , Johanna , Kellnerin von Gelsenkir¬
chen , wegen Abtreibung . 2. Hörauf , Philipp ,in Rastatt wegen Unterschlagung . 3. Du ml er ,
Johann Baptist , Photograph , von München , wegen
Diebstahl . 4 . Metz , Benedikt , Tapezier in Baden ,
wetzen Uebertretung des § 366m St .G .B . und fahr¬
lässiger Körperverletzung . 5 . Merkel , Johan¬
nes , Fabrikarbeiter , Merkel Wendelin , Fabrik¬
arbeiter , beide aus Reichental , wegen Hausfriedens¬
bruch , Körperverletzung und Bedrohung . 6. Man¬
gold , August Wilhelm , Pferdemetzger in Rastatt ,
wegen Uebertretung des Fischeroigesetzes .

Lanüwlrkschafk .
Landwirtschaftlicher Bortragskurs in Karls¬

ruhe. Der von der Landwirtschastskammerim Fried¬
richshof zu Karlsruhe abzuhaltende Vortragskurs findet
am 4 . und 5 , Januar statt und beginnt Donnerstag um' /2IO Uhr mit einem Vortrag des Generalsekretärs
Dr . Reinhardt - Bonn über : „ Die Verwendung der
Elektrizität im Landwirtschaftsbetriebe und chre Vorteile ".
Hierauf wird der bekannte Saatgutzüchter und Landwirt
von Lochow - Petkus über : „ Die Jndimdualauslese auf
Grund der Leistungsprüfung , ihre Anwendung und Er¬
folge bei der Pflanzen - und Tierzüchtung" sprechen . Es
sei besonders darauf aufmerksam gemacht, daß neben
Landwirten auch andere Interessenten teilnehmen können.

Handel, Gewerbe und Verkehr.
Geldmarkt.

London , 1 . Jan . Privat -Diskont 3 /̂r Proz.
Saaten und Ernten.

n . Hona « . 30 . Dez. Hier wurde sämtlicher Tabak
um 28 und 30 Mark verkauft.

n . Freisten , 30. Dez. In einem Zeitraum von zwei
Stunden wurde sämtlicher Tabak zu 26 Mark verkauft.

Konkurse in Laden .
Amtsgericht Wertheim . Nachlaß des verstor¬

benen Taglöhners Franz Philipp Rauch in Frenden¬
berg ; Konkursverwalter : Rechtsanwalt Schubert in
Wertheiin . Anmeldefrist : 22. Januar ; Prüfungstermin :
5 . Februar .

Konrad Kersting , Kaufmann m Freibura i. Br .
Konkursverwalter : Kaufmann C . Montigel ; Anmelde¬
frist : 18. Januar ; Prüfungstermin : 26 . Januar .

Tagesauzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten erschein)

Dienstag , den L. Januar .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Residenztheater . Vorstellung.
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser Kinematograph . Vorstellung. »
Mctropol Thcater . Vorstellung.
Zentral -Kino. Vorstellung.
Lureum . Vorstellung.
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 bis 11 Uhr.

GefchSMHe Mtleilungen.
Die . erste Badische l Mark - Geldlotterie findet

garantiert am 31 . Januar statt . Zur Verlosung kommen
3288 Geldgewinne im Betrage von 45800 Mk . Der
Hauptgewinn beträgt 20000 Mk . Lose a 1 Mk . , 11 Lose
10 Mk . , sind , so lange Vorrat , bei Lotterie-Unternehmer
I . Stürmer , Straßburg i. E . , Langstraße 107 und
den bekannten Losverkaufsstellen zu haben.
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garantiert reines deutsches

P » . 69 HP
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UNd

WUM
MWlie

offen Pfd . 53 A

n : SpeziaKM
MMvsell
gesetzlich geschützt

r/i Pfd .-Paket 55 HP

Pfd .-Paket 28 N

Mgeres
MNslM
Pfd . 88

Echte
MWer
MW 8«

Paar 25 HP

SMlkkMk
Pfd . IV HP

bei S Pfd . 16 HP

Wiebeln
Pfd . 9 HP
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MlMN
Pfd . 15 HP

Wen
Komposition

Stearinlichter
Ser und Ser

r/i Pfd .-Paket 4V HP

-Zs Pfd .- Paket 32 ^
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Paket 24 HP
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Rollmöpse
4 Liter-Dose 1 >89

offen Stück 5 A
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Pfd . 2V HP

SlMseiM
Pfd . 2V HP

Ans
garantiert rein

Pfd . V5 HP

Geschälte
MMN

Mm Füllen der Gänse
Pfd . 23 HP

Ferner bis auf weiteres

jnWAllWa
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25 HP Paket 25 HP
Paket

20 W «Ml
Paket

20
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Ritterstrssso 1. sine Prepps boeb .

Lloäerus

klNsgilMUNASN
von SiI «I « nn etc

ernst Lvtililer ,
Kaastdaaitluag , Xalser- Paarags S.

külLSi » , äis besten,
lfülu-euäeu Narksu del

- >t

Ms Vintsr- Sport-
tirtiksl billigst.

NLsi » on » *i»ss » « 174
bei äsr Dirsebstmsso .

IllNigeiegellkeNell :
1 . VarndaU« äs» ksalgxmus-

simns (SvdnIstraLv) :
Nontogs 8—10 Ddr deckten.
Dienstags 8—10 Ildr susüdenbe

Llitgllsäsr.
Donnerstags 8—10 Dbr LlLnnsr -

liiege.
freitags 8—10 Dbr »usüdsnäs

Nikglisäer unä 28glinge.
2. InrndaUo äsr kledsnlnssoknlo

(Sückstsät) :
Vlontags 8—10 Dbr LÄglings.
Donnerstags 8—10 Dbr Damsn-

Lbtoilung.
3 . rarnkalls äsr Lvkillsrsobuls

(LapsUsnstrasss ) :
Llontags 8—10 Ddr Damso-

^ btsüung.
Donnerstags 8—10 Ddr Damsn-

^ bteilung.
LIittvoebs 8—10 Dbr Drsusn-

^ btsilung.

8Lvgsr-XbtoiInng: blittvookskrobs
im Vsrsivsivksl »^ Ite Lranorei

Lammsrer".
ll'orn- unä Lpielxlatr neben äem
stität. 1V»ss«r«'ork , biutsr äem

- Rangierbadnbok.

Jakln« MUH liefert prompt unä in
IwUoi »ui tsäeiioser ^uslükrun̂

Msnlsnukor T^sgblstt
(6 . f . blüiloi-scko llofduvkksnäiung m . b. ll .)

81 s 11 jkliei ' bk8onlle >
-en Hnreige .

Leute eutsodlisk im 93 . Ledsuszadrs uossre teure Natter uuä OroLmutter

sstzdorens von
»

Ltruüdurss i . L., äeu 31 . LsWmder 1911 .

k'ruu i.oui8ö Ourtius , ssed. Oräffu voa Lrlued - LiaäeldLuk ,
SrLffu Kreits von Lrlsok-Mnävldsnlc ,
kr. ^rioctrlok Ourtius , krLsiäeut äss Oderkousistoriumsuuä äss Direktoriums

äsr Lireds ^ usssdurssisoder Loutsssiou iu LIsLSS -Dotdrillsseu,
vr . pkil. Lrnst llobort Ourtius ,
01/mpis Ourtius ,
Krslis Ourtius ,
ssritr Ourtius .

Die Dsststtuuss öaäst Nittvoed , äsu 3. Prmuur 1912, mittssss 12 Ldr, iu
Drsidurss i . D. vou äsr DsiodoudsIIs äes stLätisodsu k'risädots aus statt.

Im 8iuo« äer Lntsoklaksusu virä sssdstou, ksius LImusu 2U seuäsu.

^ 0c>68 -^ NL6igS.
Ststt jscier besonderen /Vnrsigs .

tVir erknlisa disrinit äis svbmsrxlioks küiokt , Vervanäten , I 'roalläon nnä
Lsicanotvn äie dlittsilnug rn rnaebon , äass s» Oott asm ^ Ilmäoktigvn gskallsn bat ,
unseren lieben Hatten , Vater , Loku nnä Lruäsr , unseren lieben Lvbvivgvrsoku ,
Lebvagsr unä Onkel

Albsi ' l l< l' 6 lsokmai '
naod langem Nerrisiäen im ^ .Iter vou 35 äakreu rin sied in äie klviglcsit adnuruksu .

Larlsrudv , 1 . äanuar 1912.
Mr äie tiskbetrüdtvu Hinterbliebenen :

/Vnns Kretseiimsr , Mb. vroxlor , uuä 3 Luabou.
Familie V/ilk . Xrstsokmsr .

Pranerbans : LoLenstrasss 5.
Die Linäsvdornog sin äst Nittvoek , 3 . äanuar 1912, vormittags 11 Dbr , statt .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unseren
lieben Gatten , Vater, Schwiegervater und Großvater

Huben Mängel
ftecbsungrral a. v.

im Alter von 70 Jahren heute abend 9 Uhr durch
einen sanften Tod zu sich zu rufen.

Um stille Teilnahme bitten
die tieftrauernd Hinterbliebenen:

Anna Göhringer, geb . Giesinger.
Auiuste Schmitt , geb . Göhringer.
Josef Schmitt , Oberstiftungsrat.

Karlsruhe, 30 . Dezember 1911 .
Die Beerdigung findet Dienstag , d . 2. Januar 1912,

nachmittags 3 Uhr , das Seelenamt am Mittwoch, den
3 . Januar, vormittags 9Uhr , zu St . Stefan hier statt .

Trauerhaus : Hirschstraße 62.

Kesiäenr -Iliealei -
«sli>»«n»0e so.

äusier äem dervorrsgenäen IflFN-PkOgkWD
als siinlsge bis inkl. S. Isnusi »

kin UeMM

Ml « kkMII .
Das spannenäste Drsms äer Oegemvsrt. Oeber -
trumpkt alle bieuersckeinungen äurcd seine in äie
Bussen tollenäe siigensrt unä seinen vornebmen
Lksrulcter . Ds ist keine sikkektkssckerei, keine
brutalen Srenen, keine Verkütirung, sikebrucb unä
anäere immer vieäerkekrenäe sirsckeinungen .

sis ist
elv kHm kllr vervSIllite! küdlikuin.



8oweit Vorrat. Im kickttioi und in den Abteilungen. Dienstag bis einscbl. 8amstag.

XunrWSi ' en
Mbnadeln „Llik", Lriek 25 Stück . . ^ l . 6 ZPStecknadeln , Lriek 100 Stück . 2 LPl,ockennadeln „prinreü Viktoria", 10 Lriek . 25tlasrnadeln „lüobrenkopk" , Karton . 6 LPHaken und ktakten, sckvarr lackiert , Paket . 2 LPWäscke -Nonogramme, bester Lrsatr kür kkandardeit,vtxd. 35 Hr und 25
2000 Qros DlULKKn 0 ^ 6 , rostkrei, mit guter Leder

1 II IN IV
12vtrd . 35Hf 12vtrd . 45Hf 12vtrd . 85 ^ 12l^ d . 1 .35

Oürtelscbnallen . swek 25 ^ und 45 LP
Oummi - Oürtelbänder in samtgummi, oummi m»

lUetalldruck, Streiken ca. 60 cm . . . . 85 Hk u . 1 .25

Armblätter ,
"rrikot, paar . . . . . . . . 10 LP uncl 20 HkArmblätter , Laiist , „Llusenscbutr ", paar . . 15 ^ uncl 20 MArmblätter ,
"rrikol, gute (Qualität, paar . . . . . . 35 LPKaktbancl, alle parken , 8 Kltr .-Polle . . . . . . . 16 ^

Kragenstütren , Lelluloid , «koppelt . . . . 12 Otrd . 40 LP'raillenverscklüsse , 12 Stuck . . 75 Hk

VVascke - kördcben
in weiß, 4 lVltr .-Stücke, Stück . . 10 Hf, 15 Hk und 20 ^
in bunt , 10 lUtr.-Stücke, Stück . . . . 35 ^ und 45 LP
in bunt , Stück ca. 3*/s lUtr., 3 Stück . . 20 Hk

Lesenlitren mit iUokairkante, Stück 10 Vltr. . . . . 50 Hkraillenband, 10 iUtr.-Stücke . 75 N uncl 05 LPIVLscke-LesLtre kür lUatinees uncl Scbürren in neuen
sckönen iUustern, iUtr. . . . . 10 20 uncl 30 Hk

Scdubnestel , Lisengarn , 100 cm. 6 vtrd . . . . ' l . 05 HkV^asclie-Knöpke , alle OröLen , Karte 6 vtrd . . - . . 35 HkIVLsckebindedand , Halbseide , alle parken, 10 Mr . . . 70 Hk
>VLscbebandscklieüen , Zelluloid , vtrcl . 60 Hk
Konfektion - - öü - ten » »

Lüste 4 .25 mit Stäncker 6 .50

I^6rlMUttErKnÖ1 )^6, passenck kür Lettväscke,

6 vtrd. 65 SP 6 vträ^ 1 .25 6 vtrd. 1 .Y0

Ztmmpiballer
aus püscbengummi , paar . 28Hk
aus starkem Uosenträgergurt, paar . . . . . . . . 45 Hk

6 Serien - KleiäerbesLIre
8erie I 5erie II 8erie III 8erie IV 8erie V 8ene VI

Metel 5 A Meter 10 A Meter
*

^ Meter K Meter 0 ^ ^ Meter ^ »45

8pi1 ^ en uncl Zllekerel
Spacbtel, l 'üIIeinsStre un6 Spitren in Stücken

von 1 -4tr. bis 4 ^ Mr . lang Stück 25, 45 , 75 Pr
Skswls Lus Voile . Stück 95 HS, 1 .25

Damen - 8teklrragen
gestickt un6 glatt . Stück 25 LP, 50 ^

Kinüerkragen . . 45, 75, 95 LP

Ombric -Stickereien, passend kür Dnterrocke , Unter-
taillen u . Väsclie , Loupon 4 '

/Z /Vitr. 75 HS, 95 A , 1 .25

Damen - Kragensckoner . 75 Hl
8kavlkalter . 75 Hs

Kissenecken , reinleinen, kkanäsrbeit,
Stück 45 Hi, 75 HS, 95 Hl

Posten Jabots , teils peisemuster
l ll IN kV

15 HS 25 HS 45 HS 75 Hl

Kindergarnituren Stück 45 Hs, 75 Hs, 95 Hs

Klöppelspitren , tVlascliinenarbeit, 10 IVltr .-Stücke
Stück 85 HS, 1 .10, 1^5

ÜÄÄlI ^ ^ I ^ IlÄllÄÄ
<2us6rste , grau uncl weiö . .
ärbeitsbeutel .
Serviettentssctien .
Decken , vveiö gereiclinet ,

ca. 60/60 cm . . . . .

l Stück

s
15

60
ILuker bierru . 70 LP
Küclienliancltüclier . . Stück 90 Hs

Astern , krika , Nille - KIeurs , Kreur - und klattsticb
auf grau , creme und veik Idalbleinen gereicknet :

Sckoner . . 35 HklUilieux . . . . 90 LP
KLuker . 1 . 15
Servierclecke . . 125
kukketdecke . . . 2 .65
Wandsckoner . . 1 .25
Usckdecke , ca. 160/160 . 4.90

Kissenplatte . « , 40 LP
Sokakissen, genäkt . . . . . . . 75 ^
Stuk-Ikissen mit kückvand . . . . 50 Hk
öberbancltucli . . 95 N
bläküsckclecke . 1 .50
Kommoclenlkecke . 1 .90
Tabletten iu 4 OröOen, Stück 18,28,35,45A?

Vssclitiscligarnitur ,
groöe Decke unci kei'ste

Küclien^vanctsclioner 1 ^
? Stück 150Kückentiscliclecken / ' ^ l

Lisäeckcken Stück

^ ngeiangene Decken , Käufer und Kissen mit Material , I stück 1 .35 II stück 2 .65 III Stück 3 .50 IV Stück 4 .75

kuttersloffe.
cäper , ca . 82 cm, starkkääiA, ^ttr . . . . 27 P , 38 H?, 48 LP
T'villeci, keiner Löper, ca. 82 cm, bek. <Jual. 36 LP
THIIecl, keiner Löper, ca. 100 cm . 45 LP, 55 LP
Lnxl . pvilleä und Lambric , ca. 100 cm . 88^

Clarke klelios , ca . 100 cm , kür Mnre Kleider,
vollständiger Seiden -Pakket -Prsatr . 88 LP

l .Lster, sckvarr lVleter 45 68 LPlaconett, ca . 96/lOO cm . 28 LP, 38 LP, 45 LPPakket-Laumwolie , ca. 96 cm . 45 LPOrleans , ca. 60 cm, grokes parbensortiment . . . . 48 LP

?utr.
Damen -Pilrküte, ungamiert . . . . . Stück 1 .00
Damen -Pilrküte, einkacli garniert . . . Stück 1 .75
Oamins, ungarniert . . . . l- . . Ltück 1 .—
Osmins , garniert . . - *« Stück 2.—
t^ ütren kür Damen u . ^ Lücken . . . Stück 75 HS
pelrküte
Süctwester
Kinäer-kkauben l
Strauökeciem, pleureusen , peilier weit unter Preis.

Ssmtücke

? el2xvLreNm . 25 °/o
l^esle und Coupons .

Laumwollwaren . . . ^ tr. 25, 38, 48, 68 Hs
Künstler-Decken , cloppelseitig ca . 130/170 . . 4.80
Viener tVlatinee-'rüclier . . . . . Stück 48 , 58 HS

Oardinen , Decken.
lullgarümen , breit . tVitr. 65 HS 1 .00
lullgarüinen , abgepakt . paar 5.25 7.50
LrbstüII -Lrise-Lises . . . . . . Stück 1 .25 1 .90
krdstüll -Decken kür 2 Letten . . . . Stück 14.—
kambrequins , k̂ ilr u .

"ruck . . . . Stück 2.25
Steppdecken . . . . . . . . . Stück 5.50 9 .50
kLukerstokke . tVltr. 55, 75 Hk
Äegenkelle , grau unü braun . . . . Stück 5.75

Kameüiaar-ZclilLidecken 9 .50

EL'.'. N»
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